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Kaiseraugst-Arisdorf-Giebenach 
St. Gallus und Othmar
Sekretariat
Anita Meyer, Tanja Schweizer 
Heidemurweg 30, 4303 Kaiseraugst 
Mo 08.00 - 11.30 Uhr  
Mi  08.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr 
Fr   08.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr 
061 811 10 23 
kaiseraugst@kath.ch 
www.kaiseraugst.com

Seelsorge
Diakon Stephan Kochinky, 
Gemeindeleiter   
061 813 92 77, sky@kath.ch  
079 303 62 41 
Eva Zahno, Katechetin,  
079 877 70 81, e.zahno@kath.ch  
Sandro Fiorilli, Jugendarbeiter,   
076 747 27 51, s.fiorilli@kath.ch  
Simon Hohler, Jugendseelsorger 
076 368 30 78,  
simon.hohler@jusesofricktal.ch 
Yannik Müller, Jugendseelsorger,  
076 816 79 31, y.mueller@kath.ch  
Antonia Incognito, Altersseelsorgerin,  
076 370 37 91, a.incognito@kath.ch

Gesamterneuerungs-	  
wahlen

für die Amtsperiode 2027–2030
Am Sonntag, 29. November 2026, finden in 
der Landeskirche Aargau und den Kirchge-
meinden die Gesamterneuerungswahlen für 
die Amtsperiode 2027–2030 statt. Gewählt 
werden Mitglieder der Kirchenpflege, das Kir-
chenpflegepräsidium, die Pfarreileitung sowie 
die Synodalen.
Für die kommende Amtsperiode suchen wir 
in unserer Kirchgemeinde insbesondere Per-
sonen, die bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen und sich mit ihren Fähigkeiten und 
Erfahrungen in unserer Kirchgemeinde ein-
zubringen.
Folgende 4 Ressorts wären neu zu besetzen:
Präsidium - Personal - Aktuariat - EDV	
In diesem ersten Wahlgang kann jede in der 
Kirchgemeinde stimmberechtigte Person gül-
tige Stimmen erhalten.

Haben Sie Interesse an einer Mitarbeit oder 
möchten Sie mehr über eine der Aufgaben er-
fahren? Dann freuen wir uns über Ihre Kon-
taktaufnahme bzw. Kandidatur über das Se-
kretariat unter kaiseraugst@kath.ch.

Neue Pastoralraum-	 
und Pfarreileitung

Anna Di Paolo
Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinden,
wie wir bereits informieren durften, schreitet 
die Bildung des Pastoralraums voran.
Im  Mai wurde die neue Aufgabe der Pastoral-
raumleitung für die beiden Kirchgemeinden 
und Pfarreien, «Kaiseraugst – Arisdorf – Gie-
benach» und  «Rheinfelden – Magden – Ols-
berg» von der Personalverantwortlichen des  
Bistums Solothurn ausgeschrieben.
Im Juli konnte uns das Bistum eine geeignete 
Bewerbung vorstellen.
Wir freuen uns, Ihnen heute Frau Anna Di 
Paolo, gegenwärtig wohnhaft in Windisch, als 
Neubesetzung und neue Pastoralraum- und 
Pfarreileitende vorstellen zu dürfen!

Frau Anna Di Paolo hat ein abgeschlossenes 
Theologiestudium und eine mehrjährige Er-
fahrung in der Seelsorge. Ihre neue Aufgabe 
wird sie am 1. Februar 2027 aufnehmen.
Frau Anna Di Paolo hatte sich bei den Kir-
chenpflegenden und den meisten Mitarbeiten-
den der beiden Pfarreien bereits vorgestellt.
Nun werden wir uns auch noch auf die Suche 
eines mitarbeitenden Priesters machen, damit 

der bevorstehende Pastoralraum mit den bei-
den Pfarreien Gestalt annehmen kann.
Eva Zahno

Mariä Geburt

Ein Fest der Hoffnung
Am 8. September feien wir das Fest der Geburt 
Mariens. Obwohl die Hl. Schrift nichts über 
ihre Geburt berichtet, erinnert das Fest daran, 
dass Gott seinen Weg mit den Menschen oft 
ganz still und unscheinbar beginnt.

AdobeStock: Hl. Anna mit Maria	  
(St. Nazaire, Carcassonne)

Mit Maria kommt ein Mensch zur Welt, der 
später eine entscheidende Rolle in der Heils-
geschichte spielen wird. Sie wird Ja sagen zu 
Gottes Ruf und Jesus Christus zur Welt brin-
gen. Noch ahnt an diesem Geburtstag nie-
mand, welchen Weg dieses Kind einmal gehen 
wird. Und gerade darin liegt eine schöne Bot-
schaft dieses Festes: In jedem neuen Leben 
steckt eine Zukunft, die wir noch nicht ken-
nen. Gott kann aus kleinen Anfängen Grosses 
wachsen lassen.
Das Fest Mariä Geburt lenkt unseren Blick 
deshalb nicht nur auf Maria, sondern auch auf 
unser eigenes Leben. Vieles beginnt unschein-
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bar: eine Begegnung, ein gutes Wort, eine Ent-
scheidung, ein neuer Gedanke. Erst später 
erkennen wir manchmal, welche Bedeutung 
daraus entstanden ist.
Maria steht für das Vertrauen, dass Gott mit 
uns unterwegs ist – auch wenn wir noch nicht 
wissen, wohin der Weg führt. Ihr Leben zeigt: 
Es braucht nicht immer grosse Worte und 
aussergewöhnliche Taten. Manchmal genügt 
die Bereitschaft, sich auf Gott einzulassen und 
Schritt für Schritt weiterzugehen.
So ist Mariä Geburt ein Fest der Hoffnung. Es 
erinnert uns daran, dass Gott immer wieder 
neu anfangen kann – mit Maria, mit uns und 
mitten in unserer Welt.

Abschied

Mittwochgottesdienst 16. Sept. um 9 Uhr
Unter dem Titel "Segen sein - gesegnet sein" 
verabschieden wir uns nach 14 beziehungs-
weise 30 Jahren gemeinsam gestalteter Got-
tesdienste von unseren treuen Frauen und ein 
paar Männern. 
Segnen und loslassen gehören zum Leben. 
Neue Wege gehen und Segen empfangen, das 
wünschen wir allen. Herzliche Einladung. 
Nach dem Gottesdienst findet der Morgen-
kaffee statt, den Barbara Kym wie immer für 
uns vorbereitet.
Die Liturgiegruppe: 	  
Franziska Meichtry, Silvia Schnurrenberger
 
Danke für viele Jahre
Am 16. September gestalten Silvia und Fran-
ziska zum letzten Mal einen Mittwochsgottes-
dienst der Liturgiegruppe.
Silvia hat diese Aufgabe vor 30 Jahren ge-
meinsam mit Maria Meichtry übernommen. 
Seit 2012 wirkt Franziska mit, die damals die 
Aufgabe von Maria übernommen hat. Damit 
kann auch sie auf 14 Jahre engagierte Mit-
arbeit zurückblicken.
Zum Einsatz der Liturgiegruppe gehörten 
nicht nur die Mittwochsgottesdienste. Für 16 
Jahren wurden die ökum. Waldgottesdienste 
in Giebenach mitgestaltet, für 9 Jahre die Ro-
ratefeiern und zudem einige Maiandachten 

gemeinsam mit den Frauen aus Herten-De-
gerfelden. Dazu kamen zahlreiche Stellver-
tretungen und zusätzliche Einsätze.
Hinter all dem stehen viele Stunden Vorberei-
tung, Verlässlichkeit und die Bereitschaft, den 
eigenen Glauben mit anderen zu teilen. Dafür 
danken wir Silvia und Franziska ganz herz-
lich. Ihr langjähriges Engagement hat das 
liturgische Leben unserer Pfarrei über viele 
Jahre mitgeprägt.
Diakon S. Kochinky, Gemeindeleiter

Orgelvesper

am  11. September um 19 Uhr

Ausblick

Bettag: Werkzeug deines Friedens
Frieden beginnt dort, wo wir einander zuhö-
ren, Brücken bauen und Versöhnung wagen. 
Am Eidg. Dank-, Buss- und Bettag fragen wir, 
was wir selbst zum Frieden beitragen können. 
Im ökum. Gottesdienst am 20. September las-
sen wir uns zum 800. Todestag des Hl. Franz 
von Assisi inspirieren: «Herr, mach mich zu 
einem Werkzeug deines Friedens.» Eine Bitte, 
die heute noch aktuell ist. 
Denn Frieden wächst dort, wo Menschen be-
reit sind, den ersten Schritt aufeinander zu-
zugehen. Der Gottesdienst lädt dazu ein, über 
unseren eigenen Beitrag zu einem friedlichen 
Miteinander nachzudenken und gemeinsam 
um Frieden zu beten.

Freies Gartenland

Zu verpachten
Inmitten anderer Blumen- und Gemüsegärten 
hinter dem Pfarreizentrum ist ein Stück Land 
von ca. 90m² freigeworden, welches zur freien 
Bepflanzung genutzt werden kann. Bei Inte-
resse gerne beim Sekretariat Kaiseraugst mel-
den unter: kaiseraugst@kath.ch.

Kollekten Mai - Juli

Wir danken für folgende Kollekten: 
Verpflichtungen Bischof 03.05.	 147.82 
Juseso Fricktal 10.05.	 68.75 
Juseso Fricktal (Auffahrt) 14.05.	 93.00 
Mediensonntag 17.05.	 48.89 
Priesterseminar Luzern 24.05.	 523.42 
Blindenmission Christoffel 31.05.	 125.90 
SolidarMed 07.06.	 309.27 
Flüchtlingshilfe Caritas 14./21.06.	 483.37 
Erdbeben Venezuela 28.06.	 402.85 
Papstopfer 05.07.	 81.93 
Papstopfer 12.07.	 32.96 
Flüchtlingshilfe Schweiz 19.07.	 66.89 
Ärzte ohne Grenzen 26.07.	 93.00

Gottesdienste

Freitag, 4. September
16.30	 Alterszentrum Rinaupark

Gottesdienst mit Krankensalbung

Sonntag, 6. September
10.00	 Röm.-Kath. Dorfkirche

Kommunionfeier 
Kollekte: Theol. Fakultät Luzern

Mittwoch, 9. September
09.00	 Röm.-Kath. Dorfkirche

Geburt Hl. Maria (08.09.) 
Kommunionfeier

Sonntag, 13. September
10.00	 Röm.-Kath. Dorfkirche

Eucharistiefeier  
Kollekte: Inländische Mission

17.00	 Röm.-Kath. Dorfkirche
Liturgia Italiana 
Colletta: Missione Interna

Mittwoch, 16. September
09.00	 Röm.-Kath. Dorfkirche

Kommunionfeier 
mit der Liturgiegruppe 
anschl. Morgenkaffee
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